
Moderation: Volker Laudien, Leiter Asset Owner und Kommunen, Unternehmensentwicklung, N-ERGIE Aktiengesellschaft



8:45 Uhr Begrüßung
Rainer Kleedörfer, Bereichsleiter Unternehmensentwicklung/Beteiligungen, 
N-ERGIE Aktiengesellschaft

8:50 Uhr Angebote für Kommunen rund um Ihre Straßenbeleuchtung: 
„BelKom“ das neue Straßenbeleuchtungsportal u.v.m.
Markus Prokopczuk, Kommunale Kunden,
Main-Donau Netzgesellschaft mbH

9:30 Uhr Elektromobilität für Kommunen – Grundlagen
Ladeinfrastruktur, Fahrzeugbeschaffung u.v.m.
Christian Vogler, Strategische Unternehmensentwicklung,
N-ERGIE Aktiengesellschaft

9:50 Uhr Zukunftsenergie für Ihre Kommune:
ökologisch, nachhaltig und elektromobil
Michael Lingg, N-ERGIE Vertrieb Key-Account, Stadtwerke und Kommunen, 
N-ERGIE Aktiengesellschaft

10:10 Uhr Pause



10:40 Uhr Serviceleistungen für Kommunen: 
Online Service für die Bürger
Thomas Nagl, Privat- und Gewerbekunden,
Main-Donau-Netzgesellschaft mbH

11:05 Uhr Die Wasserversorgung in Nordbayern 
Dr. Mirjam Bergold, Bereichsleiterin Wasser,
N-ERGIE Aktiengesellschaft

11:35 Uhr Funktechnologie LoRaWAN –
kostengünstige Datenübertragung 
Markus Ratzesberger, Projektingenieur Messstellenbetrieb,
N-ERGIE Kundenservice GmbH

12:00 Uhr Mittagessen und Ausklang



Angebote rund um ihre Straßenbeleuchtung

Markus Prokpczuk, MDN-KKFebruar 2019 



 Ulrike Wiedemann
(Innendienst)

 Volker Laudien
(Leiter)

 Rainer Gründel
 Horst Hien
 Jürgen Lang
 Dr. Alexander Nothaft
 Markus Prokopczuk

Markus Prokpczuk, MDN-KKFebruar 2019 



Markus Prokpczuk, MDN-KKFebruar 2019 



 www.n-ergie.de/stadtwerke-
kommunen/kommunen/licht

 www.main-donau-
netz.de/startseite/produkte-
dienstleistungen/kommunen

Markus Prokpczuk, MDN-KKFebruar 2019 



Ansprechpartner für Planung und Bau:
 Region Nürnberg:

Viktor Kunz
Telefon: 0911 802-17135
viktor.kunz@main-donau-netz.de

 Region Rothenburg:
Peter Pachler
Telefon: 0911 802-17192
peter.pachler@main-donau-netz.de

 Region Weißenburg:
Jan Österlein
Telefon: 0911 802-17209
jan.oesterlein@main-donau-netz.de

Markus Prokpczuk, MDN-KKFebruar 2019 



Aktuelle Angebote der Instandhaltung

Umrüstung der Leuchten auf LED-Retrofit-Leuchtmittel

Beispiel: 
Umrüstung einer Pilzleuchte von 50 Watt (60 Watt) „Gelblicht“ auf
22 Watt LED-Retrofit „Weißlicht“

+ Energieeinsparung bis ca. 63%
+ Einsparung über die komplette Brenndauer 
+ Kostengünstiger Umbau im Rahmen der Wartung 
+ Restlebensdauer der bestehenden Straßenleuchte kann weiter ausgenutzt werden
- Lichtfarbe wieder weiß

Markus Prokpczuk, MDN-KKFebruar 2019 



Umrüstung der Leuchten auf LED-Retrofit

Beim LED-Leuchtmittel mit 22 Watt und 
E27-Gewinde muss die Verdrahtung 
der Leuchte umgebaut werden und 
teilweise die Montagehöhe der Fassung 
angepasst werden.

Lebensdauer: 
35.000 Stunden

Beim LED-Leuchtmittel „Röhre“ mit 20
Watt (120 cm Länge) kann das
Leuchtmittel ohne größeren Aufwand
gewechselt werden.

Markus Prokpczuk, MDN-KKFebruar 2019 



Ansprechpartner Instandhaltung:

 Eduard Sand
Tel: 0911/802-16851
eduard.sand@main-donau-netz.de

 Michael Waigand
Tel: 0911/802-16852
michael.waigand@main-donau.netz.de

Markus Prokpczuk, MDN-KKFebruar 2019 

mailto:eduard.sand@main-donau-netz.de
mailto:michael.waigand@main-donau.netz.de


Elektronische Unterstützung: WMS-Dienst

●WebMapService (WMS) Dienst

Ermöglicht das Anzeigen aller 
vorhanden Leitungssparten in Ihrem 
GIS System 
Erleichtert ihnen die Planung von 
Infrastrukturmaßnahmen durch 
einfaches „Hinzu-Schalten“

Markus Prokpczuk, MDN-KKFebruar 2019 



BelKom – Unser Webservice für Ihre Straßenbeleuchtung

 Aktuelle Informationen über Leuchten und Leuchtmittelbestand

 Aktuelles und detailliertes Kartenmaterial

 Direkte Meldung von Störungen zu jeder Uhrzeit

 Online-Meldung über den Stand der Störungsbearbeitung

 Direkte Informationen an Ihre bewährten Ansprechpartner

Markus Prokpczuk, MDN-KKFebruar 2019 



Anzeige der Altersstruktur der Masten

Markus Prokpczuk, MDN-KKFebruar 2019 



Netzstatistiken über das gesamte Gemeindegebiet
 Übersicht über alle Lichtpunkte in der 

Gemeinde

Markus Prokpczuk, MDN-KKFebruar 2019 



Objektinformationen von Masten und Leuchtmitteln

Leuchte oder 
Leuchtenstandort
(Tragsystem) anwählen 
und detaillierte 
Objektinformationen 
erhalten

Markus Prokpczuk, MDN-KKFebruar 2019 



Automatische  Meldung einer Störung in wenigen Schritten

Vier Störungsarten:

 Einzelne Defekte Leuchte

 Mast umgefahren / beschädigt

 Kabelverteilerschrank umgefahren / beschädigt

 Ausfall einer(s) ganzen Straße / Gebietes

Markus Prokpczuk, MDN-KKFebruar 2019 



Einfache Selektion von defekten Leuchten
 Leuchte selektieren 

anklicken 
 defekte Leuchte in der 

Karte auswählen
 Art des Schadens 

auswählen
 Schadensursache 

auswählen
 Auswahl der 

Wichtigkeit 
 Evtl. Bemerkung und 

Foto hinzufügen

Markus Prokpczuk, MDN-KKFebruar 2019 



E-Mail über Störungsbeseitigung (defekte Leuchte)

 Rückmeldung erfolgt per 
E-Mail nach erfolgreicher 
Reparatur 

 oder bei verzögerter Reparatur 
gibt es eine Zwischenmeldung 
mit Erläuterung

Beispiel: Für Reparatur ist Spezialwerkzeug erforderlich

Markus Prokpczuk, MDN-KKFebruar 2019 



Ansprechpartner für Ihre Anfragen sind hinterlegt
 Bekannte Ansprechpartner für 

Unterhalt sind hinterlegt

 Bekannte Ansprechpartner für Neubau 
sind hinterlegt

 Störungen werden direkt an zuständige 
Mitarbeiter im Einsatz weitergeleitet

 E-Mail an Ansprechpartner separat 
möglich bei speziellen Anfragen

Markus Prokpczuk, MDN-KKFebruar 2019 



Vorteile der Nutzung von BelKom für Ihre Kommune

 Einfache Bedienung ohne extra Formulare

 Schnelle Störungsübermittlung

 Sofortige Übermittlung an mobile Einsatztruppe

 Automatische Störungsverfolgung

 Aktuelles und detailliertes Kartenmaterial

 Direkte Information an betroffene Ansprechpartner

Markus Prokpczuk, MDN-KKFebruar 2019 



Vielen Dank.Markus Prokpczuk, MDN-KKFebruar 2019 



Christian Vogler
N-ERGIE Aktiengesellschaft
Strategische Unternehmensentwicklung
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Energie-
wirtschaft

Mineralöle & Gase

Strom

Erneuerbare Energien

Endenergieverbrauch
Verkehr 2015:

4,2 %
1,6 %

94,2 %

Verkehr

Quellen: AGEB (2016); t-online (2016) 
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Hoher Kaufpreis

Geringe Reichweite

Mangelnde Ladeinfrastruktur

Lange Ladezeiten

89 %

85 %

88 %

76 %

Anteil der Befragten, die den Faktor als nachteilig bewerten; Quelle: YouGov (2016)



26 Quelle: KBA (2019); eigene Schätzung für das  Jahr 2018
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Gründung Februar 2012

57 Stadt- & Gemeindewerke

ca. 610 öffentliche Ladepunkte

Ladeverbund+ zählt zu den 10
größten Verbünden in DE

Weitere 300 Ladepunkte für das 
Jahr 2019 geplant 

27

Umbenennung im Jahr 2018

https://www.ladeverbundplus.de/
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Zeitraum: letztes Intervall 2018

98,96%

0,97%

0,07% Ladevorgänge
ohne Störung

abgeschlossene
Störfälle

Störungen in
Bearbeitung

Alle Ladepunkte im 
Ladeverbund+ mit hoher 
Verfügbarkeit

Ladeinfrastruktur auf einer 
Fläche von über 19.000 km²

In einem Umfeld von 10x10 km 
befindet sich im Schnitt eine 
Ladesäule

Langjährige Erfahrung zahlt sich 
aus

www.ladeverbundplus.de



Ist-Werte von bereits realisierten Ladesäulen für das Jahr 2018:

29

Herrieden Postbauer-Heng Emskirchen

Abgegebene Energiemenge
pro Monat (Mittelwert) 284,6 kWh 76,9 kWh 185,4 kWh

Abgegebene Energiemenge
pro Jahr 3414,9 kWh 923,3 kWh 2224,5 kWh

Anzahl Ladevorgänge
pro Monat (Mittelwert) 18 10 10,4

Anzahl Ladevorgänge
pro Jahr 213 114 125
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Ladesäulenhersteller: ABL aus Lauf a.d. Pegnitz

Softwareanbieter: ChargeIT aus Kitzingen

Organisation: solid GmbH aus Fürth

24/7 Hotline: Main-Donau-Netz aus Nürnberg

Installation und Betrieb: N-ERGIE Service GmbH aus Nürnberg

Strombereitstellung: Ökostrom PURNATUR aus Bayern

30



 Mess- und Eichrecht
 Ladesäulenverordnung
 Laufende Aktualisierung der Rahmenbedingungen der Förderaufrufe
 Folgearbeiten: Verwendungsnachweis, Leistungsdaten, Reporting, ...
 Preisauszeichnungsverordnung
 Smart-Meter-Gate Anforderungen
 Abwicklung von Störungsbehandlung und Garantie
 Kundenanfragen und Abrechnung

31

§



Ladeinfrastruktur in Betrieb

• 125 AC-Ladestationen
• 250 öffentliche Ladepunkte

32



Eckental-Eschenau Markt Bibart

Neuhof an der Zenn Sugenheim
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Ladeinfrastruktur in Betrieb

• 125 AC-Ladestationen
• 250 öffentliche Ladepunkte

Ladeinfrastruktur in Realisierung

• 44 AC-Ladestationen
• 88 öffentliche Ladepunkte

Ladeinfrastruktur geplant
• 170 AC-Ladestationen
• 1 DC-Ladesäule (120 kW)
• 343 öffentliche Ladepunkte

34
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Jahr 2020
Jan Apr Jul

Jahr 2018 Jahr 2019
Okt

Antragsstellung 3. Förderaufruf Bund

Antragsprüfung 3. Förderaufruf Bayern

Umsetzung 2. Förderaufruf Bund

Umsetzung 1. Förderaufruf Bayern

Umsetzung 1. Förderaufruf Bund

Umsetzung 2. Förderaufruf Bayern 
(Sonderaufruf Nürnberg)

Baubeginn

Projektabschluss

Feb Mrz Mai Jun Aug Sep Nov Dez

Projektabschluss

Projektabschluss

Baubeginn

Bescheid

Bescheid

BescheidAntragsstellung

Antragsstellung

Aktueller Zeitpunkt

Baubeginn

Ausschreibung

Ladesäulen errichtet

Projektabschluss

Ladesäulen errichtet

Ladesäulen errichtet



Erhebung 
möglicher 
Standorte

Abgleich mit 
Ausbau-
konzept

Netzprüfung
Standort-

besichtigung 
vor Ort

Einreichung
Fördermittel-

antrag



Erhalt 
Zuwendungs-

bescheid

Vertrags-
schließung

Ausschreibung
Bauleistungen 

und Ladesäulen

Bestellung und 
Lieferung 

Ladesäulen

Errichtung 
Netzanschluss



Errichtung
der

Ladesäule

Einbau
der

Zähler

Inbetriebnahme 
der

Ladesäule

Einbindung
in den 

Ladeverbund+

Meldung bei 
der Bundes-
netzagentur

https://www.ladeverbundplus.de/
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Beschilderung

Anfahrschutz

Markierung



Ladeinfrastruktur Kommunale E-Fahrzeuge E-Carsharing

40

https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwiRn6yU24DeAhWBLFAKHfr7CmYQjRx6BAgBEAU&url=https://vg-uttenreuth.de/&psig=AOvVaw3BKT9-BHQbWwR2pz201Lmq&ust=1539427142435820


Christian Vogler (M. Sc.)

N-ERGIE Aktiengesellschaft
Strategische Unternehmensentwicklung
christian.vogler@n-ergie.de
Am Plärrer 43
90429 Nürnberg



Mit den wichtigsten Produkten und 
Dienstleistungen

Vorgetragen von: Michael Lingg, Kundenmanager Großkunden Kommunen









■ Erdgas
■ Holzhackschnitzel
■ Hier am Beispiel Pellets:



 Nun Zusammenarbeit mit „zeitgeist“ als langjähriger Partner
 Bisher Mietmodelle, jetzt auch als Kaufmodelle
 Ihr Vertragspartner ist die N-ERGIE
 Wir als Ihr bekannter Ansprechpartner 



 gerne auch direkte Angebote
 wir unterstützen Sie bei der Ausgestaltung der Anfrage 

und bei der Vertragsabwicklung
 es fallen keine Dienstleistungsgebühren an
 individuelle Anforderungen können berücksichtigt werden
 Sie bestimmen den Zeitpunkt der Ausschreibung

(in Abstimmung mit unseren Marktinformationen)

Der Zeitpunkt der Anfrage ist mit Abstand die 
wichtigste Einflussgröße des Preises!







Internetauftritt
und 

Online-Services

Thomas Nagl
Prozessmanager
MDN-PG-KN
Stand: Februar 2019

58
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Fit in die Zukunft…

… mit dem neuen
Internetauftritt und Online-Service

der 
Main-Donau Netzgesellschaft
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Unsere Anforderung an unseren Internetauftritt und den verschiedenen
Online-Services für Kunden, Kommunen und Installateure sind:

 Prozessbeschleunigung

 Kosten reduzieren

 Umwelt entlasten

 Kundenzufriedenheit
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Vorteil:

Bequem, schnell und einfach von überall mit dem PC, Tablet oder Smartphone seinen……

…. Zählerstand mittzueilen bzw. 
seinen Energieverbrauch/ 
Rechnungen abzurufen

 ….Netzverträglichkeits-
prüfung für Erzeugungs-
anlagen durchzuführen

 ….Handwerker zu finden

 ….Hausanschluss für einen 
Neubau zu bestellen

 ….Planauskunft 
anzufordern

 ….Inbetriebsetzung zu 
beantragen (ist nur von 
einem eingetragenen 
Installationsunternehmen im 
Installateurverzeichnis bei 
der MDN möglich)
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Homepage
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Service für Kommunen
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Um den kostenfreien Onlineservice
nutzen zu können, muss man sich in nur
wenigen Schritten einmalig registrieren.

Wichtig für die Nutzung des 
Online-Service ist: 
„die Registrierung“
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Den Onlineservice findet man
als Schnellzugriff im
Navigationsmenü

Online-Service
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Detailansicht  mit 
mit weiteren 

Funktionen der 
verschiedenen 
Onlineservices 

Online-Service
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Hausanschlüsse (Strom/Gas/Wasser/Fernwärme) incl. 
Baustromversorgung für einen Neubau bestellen 

Inbetriebsetzungen von/an Kundenanlagen durchführen 
(nur für Installateure) 

Netzverträglichkeitsprüfung für eine Erzeugungsanlage 
durchführen 

Überblick Online-Service
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Bestandspläne von Versorgungsleitungen anfordern 
und Einweisung zu anstehenden/geplanten 
Tiefbauarbeiten/Aufgrabungen beantragen 

Möglichkeit zur Prüfung, ob ihr Anschluss im Netzgebiet 
der Main-Donau Netzgesellschaft liegt 

Handwerker auf einen Blick und ganz in Kundennähe 
finden

Überblick Online-Service
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Eigener Kundenbereich
 Persönliche Daten, Bankverbindung usw. 
 Rechnungen
 Zählerstand/PIN
 Einspeisehistorie
 Ihr Abschlag
 Erzeugungseinheiten

Überblick Online-Service



70

Beispiel: Online-Service Netzauskunft
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Gehen Sie mit uns gemeinsam, erfolgreich und effizient in die 
Zukunft!

Je nachdem ob Sie unsere Online-Services nutzen möchten, Informationen zur
Energieversorgung wie Produkte, Dienstleistungen und Preise suchen oder
rechtliche Rahmenbedingungen (Gesetze/Verordnungen) nachlesen wollen, auf
unserer neuen Homepage finden sie dieses bequem, schnell und einfach und
können auch die Services von überall aus nutzen.
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Dr. Mirjam Bergold
Bereichsleitung Wasser
N-ERGIE Aktiengesellschaft



Würzburg 650 mm/m² 

Garmisch 2000 mm/m²



Quelle LfU Bayern



Quelle: Grundwasser für die öffentliche Wasserversorgung; Nitrat und 
Pflanzenschutzmittel, Berichtsjahre 2013 – 2015; Bayerisches 
Landesamt für Umwelt



Vorbeugender 
Grundwasserschutz:

• Schutz vor 
Beeinträchtigungen 
(„Vermeiden“ )

• Vorhandene 
Belastungen und 
Risiken minimieren

77

Wasserschut
z

WASSER
SCHUTZ
GEBIETE

Industrie
Sport- und 
Naherholung

Bergbau

Sand-und 
Kiesabbau

Abfallbeseitigung

Denkmalschutz
Wohnungsbau

Sonstiges

Verkehr 
(Straße, 
Schiene)

Transport

Landwirtschaft

Energieerzeugung



LfU Umweltaltlas Bayern



Pestizideinsatz

• Fruchtfolge

• Eingesetzte Wirkstoffe

Nitratauswaschung

• Fruchtfolge

• Bodenuntersuchung

• Düngung

Überwachung

• Regelmäßige Kontrollen 
vor Ort

• Bodenuntersuchungen 
Nitrat

• Bodenuntersuchungen 
Pflanzenschutzmittel



Trihalogenmethane

Vinylchlorid

Aluminium

Ammonium

Chlorid

Eisen

Mangan

Natrium

Sulfat

Tritium

Uran

Tetra-/Trichlorethen

Antimon

Arsen

Benz-(a)-pyren

Blei

Cadmium

Epichlorhydrin

Kupfer

Nickel

Nitrit

Polyzyklische aromatische KW

Die Anforderungen der Trinkwasserverordnung zu chemischen und 
mikrobiologischen Untersuchungen nehmen bezüglich des Parameter-umfangs / 
Untersuchungshäufigkeit stark zu.

Acrylamid

Benzol

Bor

Bromat

Chrom

Cyanid

1,2 Dichlorethan

Fluorid

Nitrat

Pflanzenschutzmittel

Quecksilber

Selen
Entwicklung der gem TWVO zu untersuchenden PSM-
Wirkstoffe



Industriechemikalien Arzneimittel Biozide Produkte des 
täglichen Gebrauchs

Flammschutzmittel Antiepileptika Herbizide Körperpflegemittel

Komplexbildner Antibiotika Fungizide Kosmetika

Weichmacher Antirheumtika Insektizide Haushaltschemikalien

Betablocker

Röntgen-kontrastmittel



Daten: Deutscher Wetterdienst Temperatur

NiederschlagDaten: Deutscher Wetterdienst

Grundwasserstand



Für die Wasserversorgung in Nordbayern hat der Wasserschutz aufgrund der natürlichen 
Gegebenheiten einen besonders hohen Stellenwert.

Die Wasserversorgung in Nordbayern ist aufgrund der natürlichen Gegebenheiten in vielen 
Regionen auf Fernwasser als Ergänzung zur Eigengewinnung angewiesen.
Die Bedeutung von Fernwasserversorgung ist heute wie morgen groß. 

Die bestehende groß- und kleinräumige Vernetzung der Systeme senkt über 
Ausgleichsmöglichkeiten Risiken.

Prognoserechnungen weisen auf eine mögliche Zunahme klimabedingter Risiken hin, 
Verbundsysteme können zur Bewältigung beitragen.



Einführung | Erfahrungen und Unterstützungsangebot der N-ERGIE

Markus Ratzesberger 
N-ERGIE Kundenservice GmbH | Projektingenieur Messstellenbetrieb
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LoRaWAN ist aktuell eine der interessantesten IoT-
Technologien auf dem Markt 
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LoRaWAN ist ein IoT-Funknetzwerk, das sich für die 
Übertragung geringer Datenmengen über große Reichweiten 
eignet

gering hoch
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Zentrale Vorteile von LoRaWAN

 Große Reichweite mit hoher Durchdringung auch bei 
unterirdischen und mobilen Anwendungen (z. B. auch in 
Kellern, Schächten, etc.)

Reichweite

 Keine Beeinträchtigung bestehender Funktechniken

 Keine gesundheitliche Belastung für Menschen und Umwelt

BeeinträchtigungenDatensicherheit

 Hohe Datensicherheit (Rechenzentren befinden sich 
ausschließlich in Deutschland)

 Doppelte End-to-End Verschlüsselung

 Keine Lizenzgebühren (Nutzung lizenzfreier 
Frequenzbereiche – 868 MHz)

 Preiswerte und wartungsarme Hardware
 Geringer Energieverbrauch (kein fester Stromanschluss für 

die Endgeräte erforderlich – diese können bis zu 8 Jahre mit 
nur einer Batterie betrieben werden)

Kosten

Die zentralen Vorteile von LoRaWAN bestehen insbesondere in 
den geringen Kosten, der großen Reichweite und der hohen 
Datensicherheit
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Dabei besteht ein LoRaWAN immer aus einer 
Netzwerkstruktur, Endgeräten und Anwendungen

Endgeräte
(z.B. Wasserzähler,
Temperatursensor)

Anwendungen
(z.B. App zur
Visualisierung
von Werten)

Empfangsstation
(LoRaWAN-Gateways)

Back-End-System

(Server der Thüga 

Smartservice GmbH)

LoRaWAN

Netzwerkstruktur

LTE / DSL

Die Thüga smartservice GmbH ist technischer Partner beim Aufbau des LoRa-Netzes der N-ERGIE und
stellt die Gateways sowie das Back-End mit Online-Plattform zur Verfügung.
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Die Einsatzgebiete von LoRaWAN sind sehr vielseitig 

Zählerstände

Vorbeugende
Instandhaltung

Überwachung

Parkraummanagement

Tourismus

Land- und
Forstwirtschaft

Sonstige Anwendungen

Verkehrszählung

…



90

Jedes Themengebiet hat hierbei konkrete 
Anwendungsmöglichkeiten von LoRaWAN

Hundetoiletten

Schließ-
kontakte

Mülltonnen

Ladesäulen-
belegung

Hochwasser-
prävention

Schädlingsbefall

Sonstige Anwendungen

Leckagendetektion

…

Überwachung
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Dabei kann auch jedes Endgerät vielseitig eingesetzt werden

Libelium
KFZ-Sensor

Detektion von
Falschparkern

Belegung von
Parkhäusern

…Belegung von
Ladesäulen

Verkehrs-
zählung

Staudetektion
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Die N-ERGIE hat Anfang 2018 einen eigenen LoRaWAN-
Feldtest gestartet – bis März 2019 soll das komplette 
Nürnberger Stadtgebiet abgedeckt werden

 Januar – August 2018

 Teststandorte Fernmeldeturm
und Plärrerhochhaus

 Testszenario: Wasserzähler in 
Kundenschächten mit 
unterschiedlicher Bausubstanz

 Eigene Tests bestätigen die 
Ergebnisse anderer bundesweiten 
Teststellungen

 hohe Reichweiten 
oberirdisch (>10 km) 
und unterirdisch (3-5 km)

Feldtest Schachtwasserzähler

 September 2018 – März 2019

 Abdeckung des gesamten 
Stadtgebiets Nürnberg mit 
ca. 8 – 10 Empfangsstationen

 90% Redundanz im Stadtgebiet

 40% eigene Standorte, 30% 
Standorte der Stadt, 30% externe 
Standorte

 Erste Empfangsstationen bereits 
im Betrieb seit November 2018

Netzausbau 
Stadtgebiet Nürnberg

 Ab April 2018

 Planung und Ausbau von LoRa-
Netzwerken bei Kunden

 Einbindung eigener firmeninterner 
Anwendungen

 Weitere Teststellung z.B. in 
Genderkingen (Zweckverband 
Wasserversorgung Fränkischer 
Wirtschaftsraum)

Netzausbau 
Netzgebiet MDN
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Die N-ERGIE bietet Kommunen und Stadtwerken die 
Möglichkeit ,Teil der schnell wachsenden 
LoRaWAN-Community zu werden

Gemeinsame 
Standortsuche

Bereitstellung 
des Online-
Portals

Montage der 
Empfangs-
stationen

Monitoring & 
Instandhaltung 
des Netzwerks

Weiterführende 
Service-
leistungen

1

2

3

4

5

 Unsere Experten identifizieren gemeinsam mit Ihnen den aus Kosten-Nutzen-Sicht optimalen Standort 
für die Empfangsstation(en)

 Unsere Experten montieren die Empfangsstation(en) an den
festgelegten Standorten und übernehmen die komplette
Einrichtung der Hardware

 Wir stellen Ihnen einen exklusiven Zugang zu einem
Online-Portal zur Verfügung

 Über dieses Portal haben Sie jederzeit Zugrifft
auf Ihre Daten

 Unsere Experten überwachen das Netzwerk,
führen Wartungen sowie im Notfall Entstörungen durch

 Wir beraten Sie zu geeigneten Endgeräten, Anwendungen, etc.
und stellen den Kontakt zu Anbietern her 

1) Einbindung von bis zu 50 Sensoren & Nutzung des Online-Portals;



Markus Ratzesberger, Ing. (B.Eng.)
Projektingenieur Messstellenbetrieb
N-ERGIE Kundenservice GmbH
Telefon: 0911 802-77251 | Mobil: +49 151 64084955
E-Mail: markus.ratzesberger@n-ergie.de | Internet: www.n-ergie.de
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